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Gleichstellungspolitik im Lebensverlauf -
Arbeitsschwerpunkte der 

ver.di Frauenpolitik NRW 2011 - 2015

Frauenarbeitsplätze auf dem Prüfstand (Verdienste , 

welchen Wert hat Frauenarbeit, Karrierechancen, 

Entgeltgleichheit, Niedriglöhne, diskriminierende Regelungen 
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Entgeltgleichheit, Niedriglöhne, diskriminierende Regelungen 

in Tarifverträgen und betrieblichen Eingruppierungen)

„Vollzeit-Auszeit-Teilzeit-Minijobs- - Welche Arbeitszeiten 

brauchen Frauen (und Männer) im Lebensverlauf?



Die Rente - Ergebnis geschlechtsspezifischer 
Lebensverläufe

Altersrente 

Männer

Altersrente 

Frauen

Witwenrente Witwerrente

963 € 465 € 561 € 210 €

Quelle:   Alterssicherungsbericht 2008 des Bundesministeriums für Arbeit und Soziales, Zahlen des Jahres 2007



Auf dem Prüfstand: Einkommen

Vollzeitbeschäftigte Männer 
verdienen mehr als Frauen

Männer: 2.904 Euro

Frauen verdienen 
23 Prozent 
weniger als Männer

Quelle:  BA, Arbeitsmarktberichterstattung: Frauen und Männer am Arbeitsmarkt, Nürnberg 2011

Frauen: 2.280 Euro



Frauenleben heute: Frauenberufe

Quelle: Datenreport 2011



Frauenleben heute: Karriere

3,0 
Prozent
Frauen

im Vorstand

9,4 Prozent im Aufsichtsrat

160 börsennotierte deutsche Unternehmen

Quelle. Hans-Böckler-Stiftung, Handelsblatt vom 14.6. 2010





Geringschätzung sozialer Berufe 
Kinderbetreuung ist mehr als ein Job
05.06.2012, 08:00 2012-06-05 08:00:05

Ein Kommentar von Charlotte Frank 
Ein bisschen wickeln und Bollerwagen ziehen Ein bisschen wickeln und Bollerwagen ziehen 
kann doch jeder: Die Politik hat keine hohe 
Meinung von sozialer Arbeit - anders kann man 
Ursula von der Leyens Vorschlag, Hartz-IV-
Empfänger zu Erziehern umzuschulen, nicht 
deuten. Doch wie soll die Zukunft Deutschlands 
aussehen, wenn der Erzieherberuf ähnlich 
eingeschätzt wird wie der Job eines Pizzaboten?







www.entgeltgleicheit.verdi.de







Gerechte Vergütung im 

www.eg-check.de 14

Dr. Andrea Jochmann-Döll / Dr. Karin Tondorf

Seminar des ver.di Landesbezirks NRW
für Gleichstellungsbeauftragte

am 6. September 2011 in Düsseldorf

Gerechte Vergütung im 
öffentlichen Dienst?





Männer
35,2 %

Frauen
64,8 %

Niedriglohnbeschäftigung

64,8 %

IAQ-Report Niedriglohn, 1/2012



Frauenleben heute: Erwerbstätigkeit
Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte

BA, Arbeitsmarktberichterstattung: Frauen und Männer am Arbeitsmarkt, Nürnberg  Juni 2011



Frauenleben heute: Arbeitszeiten
Teilzeitbeschäftigte

BA, Arbeitsmarktberichterstattung: Frauen und Männer am Arbeitsmarkt, Nürnberg  Juni 2011



Frauenleben heute: Arbeitszeiten

Ausschließlich geringfügig Beschäftigte

34%

MännerMänner

66 %

Frauen

BA, Arbeitsmarktberichterstattung: Frauen und Männer am Arbeitsmarkt, Nürnberg 2011



Teilzeit! Teilzeit?

Zeit für Kinder

Zeit für sich

Kontinuierliche
Berufserfahrung

Weniger Zeitstress

Karrierehindernis

Eigenständige 
Existenzsicherung
selten gegeben

Interessante Tätig-
Weniger Zeitstress

Pflege von 
Angehörigen

Interessante Tätig-
keiten für Vollzeit

Einkommensverluste

Niedrige Renten

Keine Vollzeitstelle 
mehr



Arbeitszeiten im Lebensverlauf zum Thema machen

Teilzeit – eine alte Diskussion neu führen

Arbeitszeiten/Arbeitszeitmodelle neu denken
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Arbeitszeiten/Arbeitszeitmodelle neu denken

Gesetzliche Grundlagen, tarifvertragliche Absicherung, 
betriebliche Regelungen

Männer nehmen sich Zeit für Kinder und
pflegebedürftige Angehörige



Geschlechtsspezifische 

Lohnlücke

Schwierigkeiten 

beim  

Probleme  der 

Vereinbarkeit

Althergebrachtes 

Rollenverständnis

Viel seltener 

Karrieren

Lohnlücke
beim  

Wiedereinstieg
Rollenverständnis


